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Ausstellung über Herrnhuter Stern ab Oktober  

im Bibelmuseum in Nürnberg 

Ab dem 22. Oktober 2026 zeigt das BIBEL MUSEUM BAYERN in Nürnberg die Ausstellung „…und 

leuchtet in die ganze Welt – Der Herrnhuter Stern und seine Geschichte“, die in Kooperation mit 

der Herrnhuter Sternen Manufaktur – dem Hersteller des weltbekannten Sterns – entstanden 

ist.  

Er leuchtet inzwischen überall auf der ganzen Welt, auch in Nürnberg ist er in der Adventszeit an 

immer mehr Stellen zu sehen: der Herrnhuter Stern. Das BIBEL MUSEUM BAYERN hat ihm nun 

eine Ausstellung gewidmet, die vom 22. Oktober 2026 bis zum 31. Januar 2027 zu sehen ist. Die 

Ausstellung gibt einerseits Einblick in die Bedeutung und Entstehungsgeschichte des Sterns sowie 

des namensgebenden Ortes Herrnhut in der Oberlausitz. Andererseits gewährt sie einen Blick in 

die Herstellung des Sterns und zeigt, wie die Sterne bis heute in Handarbeit gefertigt werden.  

Der Herrnhuter Stern ist ein außergewöhnliches Stück deutscher Kultur- und Handwerksgeschichte 

– und dabei untrennbar mit biblischen Motiven verbunden: Wann genau er entsteht, ist unklar. 

Erste Berichte über ihn gibt es aus dem frühen 19. Jahrhundert. Zu diesem Zeitpunkt wird der 

Stern in der Adventszeit von Schülern gebastelt, die die Schulen der Herrnhuter Brüdergemeine 

besuchen, einer Glaubensgemeinschaft, die samt des Ortes Herrnhut von böhmischen und 

mährischen Glaubensflüchtlingen Anfang des 18. Jahrhunderts in der Oberlausitz gegründet 

wurde. Er steht für den Stern von Betlehem, der den Heiligen Drei Königen im 

Matthäusevangelium den Weg zum Jesuskind weist. Als Symbol für dieses biblische Motiv zieren 

Herrnhuter Sterne die Internats- und Schulstuben. Es entsteht das ‚Sterneln‘, eine Basteltradition, 

die vorerst vor allem innerhalb der Glaubensgemeinschaft Verbreitung findet. Das ändert sich, als 

Ende des 19. Jahrhunderts der Buch- und Musikalienhändler Peter Hendrik Verbeek beginnt, den 

Stern lokal zu produzieren und Form sowie Bauweise kontinuierlich weiterzuentwickeln. Er 

versendet die Sterne schon damals über die regionalen und nationalen Grenzen hinweg in andere 

Regionen Deutschlands und Europas. Damit legt er den Grundstein der heutigen Herrnhuter 

Sternenmanufaktur, wo der Stern in einer hochmodernen und zugleich lokal stark verwurzelten 

Manufaktur hergestellt wird – bis heute jeder einzelne Papier- oder Plastikstern von Hand. Heute 
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wird der Stern in die ganze Welt verkauft und ist vielleicht der bekannteste Weihnachtsstern der 

Welt. 

Neben der Ausstellung im Museum ist vor Ort aber noch mehr geboten: Der ganze Lorenzer 

Pfarrhof – mit seinem Vorplatz, der sich zum Lorenzer Platz hin öffnet, und seinem Innenhof – wird 

ab dem Ausstellungsstart in das Licht zahlloser Herrnhuter Sterne getaucht sein. Ein Besuch des 

Pfarrhofs nach Sonnenuntergang lohnt sich also! Zur Ausstellung gibt es außerdem ein 

umfangreiches Begleitprogramm mit Events für Familien mit Kindern und interessierte 

Erwachsene. 

Medienvertreter:innen laden wir herzlich ein, bei der Ausstellungseröffnung am 21.10.2026, 18 

Uhr dabei zu sein. Bitte melden Sie sich hierzu unter einladungen@bibelmuseum.bayern an.  

Zur individuellen Berichterstattung oder Filmdrehs können wir gerne individuelle Termine (auch 

kurzfristig) vereinbaren. Melden Sie sich hierfür bitte unter presse@bibelmuseum.bayern. 

 
Abbildungsnachweise:  
 
Herstellung eines Plastiksterns in der Herrnhuter Manufaktur, © Herrnhuter Sternen Manufaktur GmbH, 
Foto: Jens Ruppert.  
 
Herrnhuter Stern, © Herrnhuter Sternen Manufaktur GmbH, Foto: Jens Ruppert.  
 

Diese Pressemitteilung und Bilder finden Sie auch auf unserer Website:  
https://bibelmuseum.bayern/de/presse 
-------------------------------------------- 
Immer auf dem Laufenden bleiben? Dann abonnieren Sie unseren Newsletter: 

https://bibelmuseum.bayern/de/presse/newsletteranmeldung 
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